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DIGITALISIERUNG

VERÄNDERTE MEDIENNUTZUNG

RÜCKGANG 

WERBEEINNAHMEN

GEBÜHRENPLAFONIERUNG
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40 PROZENT MARKTANTEIL

ZUR PRIMETIME

TV SRF IST KLAR MARKTFÜHRER 

«TAGESSCHAU» MIT BIS ZU 

1,5 MIO ZUSCHAUER:INNEN



2,4 MILLIONEN 

TÄGLICHE HÖRER:INNEN

61 PROZENT MARKTANTEIL

ZUR MORGENPRIMETIME

HOHE REICHWEITEN FÜR RADIO SRF
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UNTER 45-JÄHRIGE NUTZEN SRF-
ANGEBOTE SIGNIFIKANT WENIGER
Es sind nicht nur die ganz Jungen,

die SRF-Angebote kaum noch nutzen.
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FÜR ÜBER 25% DER DEUTSCHSCHWEIZ
IST SRF NICHT RELEVANT
Auch online erreichen wir mehrheitlich die

gleichen Nutzenden und die gleichen nicht.

Quelle: Soft-KPIs-Studie 2019 | Basis: Deutschschweizer*innen zwischen 15 und 79 Jahren mind. mehrfach wöchentliche Nutzung [n = 1’509]; TV ohne Meteo; ** max. Kanal zählt: z.B. der am häufigsten genutzte Radiosender
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DIE STRATEGIE

AUF EINEN BLICK
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DAS NEUE BETRIEBSMODELL
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GANZHEITLICHE DISTRIBUTION 
FÜR ALLE ALTERSGRUPPEN
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MEHR ANGEBOTE FÜR ONLINE

LINEARES ANGEBOT BLEIBT WICHTIG
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Neue Angebote bei SRF



«We, Myself and Why»: 

Abonnentinnen v.a. 

zwischen 18 und 35 Jahre 

alt



«Bleisch & Bossart»: 

Nutzung v.a. von Unter-45-

Jährigen



SRG-Konzession
Art. 13: Angebote für junge Menschen

«Die SRG stellt Angebote bereit, die auf die 
Lebenswirklichkeit und die Interessen junger 

Menschen ausgerichtet sind. […] 

Inhalte, Formate und Technik der Angebote werden 
so aufbereitet und verbreitet, wie es den 

Nutzungsgewohnheiten der jungen Zielgruppen 
entspricht.»
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Danke


